
FAQs zum Schulversuch 
 
Fragen zur Beschaffung 
 
Wie hoch ist die Förderung im Einzelfall? 

Solange der Kaufpreis mindestens 350€ beträgt, erhalten Sie 350€ Förderung. Dies ist nicht vom 

Einkommen abhängig. Lediglich im Falle eines geringeren Kaufpreises wird nur dieser erstattet. 

Auch in diesem Jahr gilt, dass die Förderung für Neugeräte und für „refurbished”-Geräte (Händlerkauf und 

Garantienachweis von mindestens einem Jahr) gewährt wird. 

 
Für welche Zeitspanne ist die Nutzungsdauer des Gerätes angelegt? 

Es ist angedacht, dass ihr Kind bis zum Abitur mit diesem Gerät arbeiten kann. 

In jedem Fall gehört das angeschaffte Gerät Ihnen, es muss aber für den Einsatz im Unterricht zur 

Verfügung gestellt werden. 

 
Wird eine Tastatur empfohlen, oder genügt ein Stift? 
Beim Tippen von Texten wird die Hand-Gedächtnisspur möglicherweise nicht ausreichend bedient, so dass 
die Kinder dabei nicht mitlernen. Auch aus diesem Grund bleibt das Schreiben mit Stift wichtiger 
Bestandteil des Lernens. Eine Tastatur wird nur selten notwendig sein. Dann reicht die eingeblendete 
Tastatur aus. Sollten Sie später erkennen, dass Sie doch eine Tastatur möchten, kann diese problemlos 
nachgerüstet werden. 
Der Stift hingegen ist vorgeschrieben – auch für die Förderung. 
 
Was ist mit dem Support der Geräte? 

Da Sie das Gerät selbst erworben haben (das Sie dabei eine Förderung erhalten, ist unerheblich), besteht 

der Kaufvertrag zwischen Ihnen und dem Händler. 

Ist ein Gerät defekt, können Sie sich direkt an den Händler wenden und müssen nicht über die Schule 

gehen. Für Geräte, die wir in der Schule verwalten, können wir bei einigen Problemen helfen, wenn wir die 

Geräte nicht verwalten, liegt die gesamte Administration bei Ihnen. 

Bitte haben sie Verständnis, dass wir uns nur um die von uns verwalteten Geräte kümmern können. Zum 

jetzigen Zeitpunkt machen wir dies alles zusätzlich zu unserer normalen Arbeit. 

 

Gibt es eine Versicherung? 

Ja, diese können Sie im Store direkt mit abschließen oder sie versichern das Gerät selbst bei Ihrer 

Versicherung. 

Was geschieht im Falle eines defekten Gerätes? 
Die Abwicklung von Garantiefällen erfolgt auf direktem (kurzem) Wege über den Händler, bei dem Sie das 
Gerät erworben haben. 

 
Wenn ich schon ein Gerät habe und dieses nutzen möchte... 

...dann können Sie dies selbstverständlich tun. Um das Gerät in unsere Verwaltung aufzunehmen ist es 

allerdings erforderlich, dass wir das Gerät zurücksetzen. Deshalb müssten Sie zunächst ein Backup 

erstellen, aus welchem Sie die Daten hinterher wieder laden können. Bitte bringen Sie das Gerät am 

04.09.2024 vormittags in die Schule. Dazu darf das Gerät nicht mit einem Passwort geschützt werden, es 

darf keine AppleID hinterlegt und „Wo ist?“ muss deaktiviert sein.  

Wir löschen durch das Zurücksetzen alle Daten und Apps. 



Für die Einrichtung anderer Geräte als iPads können wir leider keine Unterstützung anbieten. Unter der 

Elternschaft gibt es aber einige sehr versierte Eltern, von denen wir wissen, dass sie auch gern helfen. Wir 

sind sicher, dass sich dort Unterstützung organisieren lässt. 

 
Fragen zur Nutzung im Unterricht  
 
In welchem Umfang wird das iPad tatsächlich im Unterricht eingesetzt? 

Über den tatsächlichen Einsatz des Tablets im Unterricht entscheidet die Lehrkraft.  

Einsatzmöglichkeiten könnten sein:  

• Die Schülerinnen und Schüler dürfen die E-Books verwenden, um das Gewicht der Büchertaschen 

zu reduzieren.  

• In vielen Fächern werden die Mitschriften zum großen Teil über das iPad angefertigt. In der 7. 

Klasse lernen die Schülerinnen und Schüler im ersten Halbjahr das Verfahren, hier wird also noch 

häufig analog mitgeschrieben werden. Die Lehrkräfte können hier individuelle Regelungen gemäß 

den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler festlegen. 

 

Werden die Arbeitsblätter dann auch auf dem iPad bearbeitet? 

In vielen Fällen wird dies möglich sein, in anderen nicht. Es hängt also auch hier vom pädagogischen 

Ermessen der einzelnen Lehrkraft ab. 

 

Werden zusätzlich noch Hefte benötigt, oder wird alles digital erledigt? 

Da es Fähigkeiten gibt, die die Kinder nicht am iPad erlernen können (Bsp. Zirkel und Lineal zu benutzen) 

wird der Einsatz von Heften weiterhin notwendig sein, jedoch in geringerem Umfang. Vor allem in der 7. 

Jahrgangsstufe werden noch häufig Hefte für die Mitschriften benötigt. Auch hier entscheidet die 

Lehrkraft. 

 

Werden die Schulbücher automatisch auf die verwalteten iPads geladen? 

Das ist leider nicht möglich. Es werden die notwendigen Apps installiert sein, sofern das iPad von uns 

verwaltet wird. Sie müssen sich dann in diesen mit ihrem privaten Account einloggen und die von der 

Schule zur Verfügung gestellten Nutzerschlüssel einlösen. 

 

Weitere Fragen  
 

Was passiert, wenn es bei meinem Kind Schwierigkeiten mit Nutzungsdauer, Spielverhalten etc. gibt? 

Im Unterricht sorgt die jeweilige Lehrkraft für eine sinnvolle Nutzung der Geräte. Wir nutzen dazu die 

Classroom-App, welche aus diesem Grund auch auf den Geräten der Schülerinnen und Schüler installiert 

sein muss. 

Für die Zeit zu Hause oder unterwegs können Sie mit Hilfe der Steuerung der Bildschirmzeit selbst 

festlegen, was Ihr Kind wann mit dem iPad tun kann und was nicht. Die Einstellungsoptionen sind hier 

vielfältig und meist intuitiv zu bedienen. 

Bitte beachten Sie: Eine AppleID ist von Seiten der Schule nicht notwendig. Hierfür ist weder eine 

Altersfreigabe noch eine Kreditkarte erforderlich. Bitte geben Sie keinesfalls ein höheres Alter für Ihr Kind 

an! 

Das Passwort für die Bildschirmzeit gehört ausschließlich Ihnen, nicht Ihrem Kind, das Passwort für das 



Gerät hingegen beiden. Sie müssen zu jeder Zeit Zugriff auf das Gerät bekommen können, auch ohne das 

Einverständnis Ihres Kindes. 

 

Was ist mit dem Tracking des Gerätes? 

Wenn die Ortungsdienste am Gerät eingeschaltet sind und das Gerät von uns (auch nur zum Teil) verwaltet 

wird, haben wir die Möglichkeit, dieses Gerät zu orten. 

Wir verpflichten uns in der Nutzungsordnung, dies niemals, ohne Ihre ausdrückliche Aufforderung zu tun. 

Nützlich kann diese Funktion aber dennoch sein, wir können so unter Umständen helfen, ein Gerät 

dadurch zu finden bzw. vor Fremdnutzung zu schützen, indem wir es sperren und eine Nachricht auf den 

Bildschirm des iPads laden können. 


